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Von darkchaoslight

Kapitel 1: 1. Im Club

Kaiba stieg aus seinem Auto. Er sah an dem Gebäude hoch. Schon wieder dieser Club.
In letzter Zeit zog es ihn häufiger hierher. Seitdem er wusste, dass hier ein ganz
bestimmter blondhaariger Junge in seinem Alter arbeitete. Seto seufzte und ging
hinein. Er wurde sofort begrüßt und zu seinem Tisch gebracht. Von hier aus konnte er
die Bühne sehen, wurde selber aber nicht gesehen. "Ich möchte nachher von eurem
blonden Juwel eine Privatvorstellung. Er sollte mich dabei aber nicht sehen.",
verlangte Seto. Der Mann nickte und ging. Es war egal ob Der Junge schon vorbestellt
war oder nicht, wenn Seto eine Privatvorstellung wollte, dann bekam er sie. Seto sah
sich die anderen Vorstellungen gelangweilt an und dann kam er endlich. Der Junge
zeigte seine Angst nicht, doch Seto konnte sie sehen. Niemand hatte diesen Jungen
so intensiv beobachtet wie er, Seto Kaiba, Chef der Kaiba- Coorperation, und doch
hatte er es nötig, diesen Jungen nicht merken zu lassen, was er fühlte. Er, Seto Kaiba,
wollte ihn, Joey Wheeler, ja auch nicht in Gefahr bringen. Seto wusste, dass seine
Konkurrenten auch Joey bedrohen würden, damit er nach ihrer Nase tanzte. Endlich
beendete Joey seine Vorstellung. Ein Mann kam auf Setos Tisch zu. "Wenn sie mir
jetzt bitte folgen wollen. Unser Juwel wird gleich für sie eine Vorstellung halten."
Seto folgte dem Mann und betrat den Raum. Vor ihm war eine Scheibe. Joey trat auf
der anderen Seite der Scheibe in den Raum. Er zitterte. Er stand einfach nur da. Seto
schloss die Tür hinter sich ab, bevor er sich Joey zu wandte. Seto erstarrte. Joey stand
vollkommen nackt vor ihm. Seto sah sich um und klingelte dann. Joey drehte sich um
und ging zu dem kleinen CD- Player in der Ecke. Er legte irgend eine CD auf und
wartete darauf, dass die Musik begann. Seto beobachtete fasziniert jede von Joey
Bewegungen. Seto merkte wie seine Hose immer enger wurde. Er öffnete sie und fuhr
mit seinen Fingern an seinem Schaft auf und nieder. Dann kam ihm eine Idee. Er holte
sein Handy hervor und filmte Joey. Er stoppte die Aufnahme und ließ sich kommen. Er
sah noch wie Joey zu seinem Finale kam. Seto klingelte, zog sich an und verließ den
Raum. Er bezahlte die Vorstellung und bestellte Joey für den nächsten Abend sofort.
Er bezahlte auch schon für den gesamten Abend.
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